
Freitag, 8. Juli 2022
18 bis 20 Uhr
Rittersaal

Inklusion 
– das Glück  
dazuzugehören?!

Impulsvortrag und  
Podiumsdiskussion 
mit Kerstin Debudey  
für Fachleute und Interessierte



Kerstin Debudey ist seit 20 Jahren als 
Lehrerin an Grund- und Mittelschulen 
tätig und Mutter von drei Kindern. 
Nach Weiterbildungen und Qualifikati-
onen in der Glückspädagogik, Wald-
gesundheit, Systemischem Coaching 
und Resilienztraining arbeitet sie als 
freiberufliche Trainerin der positiven 
Psychologie. Ihre unterschiedlichen 
Erfahrungen und Erkenntnisse bringt 
sie in ihre Themen ein. Der Mensch 
in seiner Einzigartigkeit steht dabei 
immer im Mittelpunkt. 

Die Referentin

In unserer sich verändernden globalen und überwie-
gend heterogenen Gesellschaft geht es darum, Vielfalt 
zu begrüßen und dazu beizutragen, dass inklusives 
Denken und Handeln in der Mitte unserer Gesellschaft 
ankommen. 

Inklusion geht weit über die Integration von Men-
schen mit Behinderung hinaus. 

Sie gilt 
- 	 für jeden Menschen unabhängig von seinen Voraus-

setzungen, 
- 	 für Menschen mit Zuwanderungshintergrund, 
- 	 für Menschen jedweder sexuellen Orientierung, 
- 	 für körperlich und seelisch beeinträchtigte Men-

schen. 
Die Liste lässt sich endlos fortsetzen. 

Somit ist die Entwicklung von inklusiv orientiertem 
Bewusstsein und Verständnis eine gesamtgesellschaftli-
che Aufgabe und Herausforderung zugleich, die uns alle 
betrifft und dennoch bei jedem Einzelnen beginnt. Renate Deniffel  

1. Bürgermeisterin Gmd. Wil-
poldsried, Kreisrätin im Oberall-
gäu, Bezirksrätin und Jugend-
beauftragte im Bezirk Schwaben

Auf dem Podium diskutieren gemeinsam:

Oliwia Drela 
Gesamtschülersprecherin der 
Mittelschulen im Landkreis 
Dillingen

Konrad Lindner 
Beratungslehrer am Staatl. Berufl. 
Schulzentrum Höchstädt

Emre Kubatoglu 
Schülersprecher des Staatlichen 
Beruflichen Schulzentrums 
Höchstädt 

Jochen Mack 
Geschäftsführer Hotel einsmehr, 
Augsburg

Marina Mayr 
Referentin Fachstelle Jugendar-
beit in der Migrationsgesellschaft,  
Bezirksjugendring Schwaben

Sandra Weinmann 
 Jugendsozialarbeiterin am 
Staatl. Berufl. Schulzentrum 
Höchstädt

Wie sehen nun konkrete Handlungen aus, die aus der 
inklusiven Haltung erwachsen? Welche Werte sind uns 
Wegweiser hin zu einer Gesellschaft, in der gegensei-
tige Akzeptanz in der Vielfalt der Verschiedenheit auf 
fruchtbaren Boden fällt? 

Begeben wir uns an diesem Abend auf eine spannende 
Reise der Bewusstwerdung unserer eigenen Haltung. 

Sprechen wir Klartext, wo wir wirklich in unserer 
Gesellschaft stehen und wie jeder Einzelne etwas dazu 
beitragen kann, dass wir wirklich das Glück dazuzuge-
hören spüren können. 

Wagen wir den Paradigmenwechsel. 

Erinnern wir uns und machen wir uns wieder und wie-
der bewusst: auch der weiteste Weg beginnt mit einem 
ersten Schritt! 

Inklusion...
 beginnt im KOPF!

Inklusion ist in aller Munde 
– aber um was geht es dabei WIRKLICH? 
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Wir bitten um Anmeldung unter  
Tel. 0821 3101 4533 oder hoechstaedt@bezirk-schwaben.de
Der Besuch der Ausstellung „Alles inklusive!“ ist für die Besucher 
der Veranstaltung ab 17.15 Uhr bei freiem Eintritt möglich!



Weitere  
Informationen  
gibt es hier!

hoechstaedt.bezirk-schwaben.de

bis 9. Oktober 2022

Alles  
inklusive!
Die inklusive Erlebnisausstellung
in Schloss Höchstädt

Donnerstag, 29. September, 18.00 Uhr
Inklusionsabend mit Heidi Terpoorten 
Workshop und anschließende Gesprächsrunde

Mittwoch, 5. Oktober, 18.00 Uhr
Nora Klein: Mal gut, mehr schlecht.  
Visuelle Präsentation und Erlebnisbericht  
zum Thema Depression  

Weitere Veranstaltungen:

Schloss Höchstädt 
Herzogin-Anna-Str. 52, 89420 Höchstädt a. d. Donau
geöffnet Di –So von 9 bis 18 Uhr, bis 18 Jahre Eintritt frei!

Wir bitten um Anmeldung zu den Veranstaltungen unter  
Tel. 0821 3101 4533 oder hoechstaedt@bezirk-schwaben.de


